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Literaturverfilmung als Genre 

 Theoretisch betrachtet wird die Verfilmung bzw. Adaptation 
von literarischen Werken unter dem Schirm der 
Intermedialität verstanden. Die Intermedialität, die ein vager 
und weiter Begriff ist, beschäftigt sich „mit einer Vielzahl 
heterogener Phänomene“. Als Sub - Kategorie der 
Intermedialität kann man die Verfilmung von literarischen 
Werken als „*ut pictura poesis“ bestimmen (Rajewsky, 
2002: 7).  

 



Literaturverfilmung als Genre 

 Der Begriff Medienwechsel bezeichnet 
nämlich die „Transposition von einem Medium 
[...] in ein anderes“ (Neuhaus, 2008: 14) und 
ist deshalb nicht nur als Literaturverfilmung zu 
begrenzen. 



Literaturverfilmung als Genre 

 Daneben kann die Literaturverfilmung auch aus 
literaturwissenschaftlicher Perspektive diskutiert werden. Bei der 
Betrachtung des jungen Gegenstandsbereichs der 
Literaturwissenschaft, sind nach Schneider (1981: 3) vier 
Gesichtspunkte zu erreichen. Wichtig ist hier für Schneider, das 
Dilemma, ob es überhaupt Kunst ist, die Frage nach der 
Gebundenheit an ein elektronisches Medium, ob die Herstellung 
individuell oder von mehreren übernommen wurde und die 
Rezeption von Massen und Individuen. 
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